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Ihre Ansprechpartnerin in

Sonja Lindauer

OBERSTDORF
und Umgebung

Mobil: 0163 4390676

Reichenbach 8 · Oberstdorf

Öffnungszeiten
imOktober:

Fr. –Di. 11.30 Uhr bis 14 Uhr
und 17 Uhr bis 21 Uhr
Mi. + Do. ist Ruhetag.
Telefon 08326/7923

www.daswirtshaus-allgaeu.de

Das Wirtshaus

Holz – Natur pur!

87561 Oberstdorf | 0 83 22 / 39 40

Mode für Ski, Langlauf, Rad, Freizeit
Schuhe für draußen

Trettachstraße 1 · Oberstdorf · 08322-9400520 · www.berghisle.de

Ab 19.
Sept .
2016

Mo-Fr 9:30 - 13:00 und 14:00 - 18:00 · Sa 9:30 - 12:30

AllgäuerVolksbank
Persönlich. Regional. Stark.

Bei uns kannst Du Punkte sammeln und gegen tolle Prämien eintauschen, z.B. für einen
H&M- oder iTunes-Gutschein.
Prämienpässe erhältst Du in allen Geschäftsstellen der Allgäuer Volksbank und wäh-
rend der Sparwoche gibt es gleich fünf extra Punkte in Deinen Prämienpass.
Komm vom 21. – 28. Oktober 2016 vorbei, sicher Dir Deine Punkte und hol Dir Deine
kostenlose Kinokarte für den Film „Pets“. Inhaber des VR-MeinKontos bekommen
sogar noch einen Badegutschein obendrauf!
Mehr Informationen: www.allgaeuer-volksbank.de/praemienprogramm

Kennst Du schon
unser Prämienprogramm?

www.allgaeuer-volksbank.de
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LiEBE OBERSTDORFERiNNEN
UND OBERSTDORFER,

die fIS Nordische Ski-Weltmeisterschaften 2021 werden 
in Oberstdorf stattfinden. 
Bereits im Juni nahmen die vier Partner – Deutscher 
 Skiverband, Skiclub Oberstdorf, Landratsamt Oberallgäu 
und Markt Oberstdorf – den zuschlag entgegen. Bei 
allen Beteiligten ist die freude, ein weiteres Winter-
märchen auszurichten, spürbar. 
Die Vorbereitungen haben bereits begonnen: Der inter-
nationale Skiverband hat den Markt Oberstdorf im 

 September zu einem ersten gemeinsamen Arbeitstermin besucht. 
Sport hat einen hohen gesellschaftlichen Stellenwert, auch für viele Menschen per-
sönlich. Sei es als eigene körperliche Betätigung oder einfach nur zum zuschauen. 
Bei uns im Ort ist der Nordische Skisport geradezu greifbar durch die imposanten 
 Anlagen, die auch ihren Reiz als touristische Attraktion haben. Viele Einheimische 
und junge Sportler nutzen die Anlagen und die Natur als Sportarena.
Bereits bei meinem Amtsantritt 2008 hatte ich die weitere Entscheidung für eine 
Bewerbung um Nordische Ski-Weltmeisterschaften als Aufgabe mit übernommen. 
Seitdem ist dieser Auftrag durch eine breite Mehrheit von Vereins- und Verbands-
vertretern und dem Gemeinderat wiederholt erneuert worden. 
Mit dem zuschlag haben wir ein weiteres gemeinsames Projekt für die nächsten 
Jahre. Ein Projekt, das auch von der Gemeindeverwaltung zusätzlich erfüllt werden 
wird. Dies ist eine Herausforderung, die neben dem laufenden Geschäft, neben der 
Erfüllung der Pflichtaufgaben der Kommune stehen wird.
Gemeinsam wollen wir die chancen dieser Veranstaltung für unsere Sportanlagen 
und für den Tourismus nachhaltig nutzen. Die WM wird jedoch nicht für jede 
Wunsch vorstellung von kommunalen Projekten der finanzielle Türöffner sein.
Die fIS Nordische Ski-Weltmeisterschaften 2021 sind eine emotionale Veranstal-
tung mit Strahlkraft über Oberstdorfs Grenzen hinaus. Die mediale Wirkung ist auch 
schon in der Vorbereitungszeit groß. 
Ich wünsche uns allen genug Gemeinsamkeit, die chancen zu nutzen und genügend 
Realismus, nichts in die eine oder andere Richtung zu überziehen.

Ihr

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Im Jahr 2015 haben nach Angaben des Statistischen Bun-
desamtes in Deutschland mit einem Plus von 3 Prozent die 
Tourismusbetriebe in Deutschland über 436,4 Millionen 
Übernachtungen erzielt. Auch für die bayerischen Urlaubs-
orte war das Jahr 2015 ein Rekordjahr mit einem Plus von 
3,4 Prozent bei den Nächtigungen. 
Oberstdorf konnte diese Werte noch übertreffen und 
erreichte mit 2.527.385 Übernachtungen ein Plus von 4,7 
Prozent gegenüber dem Vorjahr. Dabei stiegen die Ankünfte 
um 10 Prozent auf fast 450.000 Meldungen an. Die Auslas-
tung beträgt 41,5 Prozent und liegt auch über dem Vorjahr.
Diese positive Entwicklung findet sich wiederum im Jahres-
ergebnis der Kurbetriebe Oberstdorf. Im vierten Jahr in folge 

TOURiSMUS OBERSTDORF WEiTER AUF ERFOLGSKURS

konnte ein Jahresüberschuss erwirtschaftet werden.
Das Geschäftsjahr 2015 der Kurbetriebe Oberstdorf schließt 
mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 559.611,92 Euro 
(Vorjahr 1.022.607,59 Euro) ab. Damit wurde das Planergeb-
nis mit einem geplanten Betriebsverlust von – 345.000 Euro 
deutlich übertroffen. Die Bilanzsumme beträgt zum 
31.12.2015: 25.251.411,37 Euro (Vorjahr 26.247.737,24 Euro).
Mit dem positiven Jahresabschluss konnten auch in 2015 die 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten um beachtliche 
1.331.111,88 Euro verringert werden. Sie betragen nun 11,9 
Millionen Euro. Der handelsrechtliche Verlustvortrag aus den 
Vorjahren wurde komplett abgebaut und damit die finanziel-
le Situation wesentlich gestärkt. 

Eigentlich hatten Heidi und Peter Ruscher sich für diesen 
Tag vorgenommen, früh aufzubrechen zu einer Bergtour ins 
Kleinwalsertal. Doch es kam anders, da sich überraschender 
Besuch eingestellt hatte in ihrer Unterkunft bei Edeltraut 
Wagner in der Rubinger Straße 11. Der stellvertretende 
 Bürgermeister friedrich Sehrwind und Miriam frietsch von 
Tourismus Oberstdorf standen vor der Tür mit einer Blume, 
einer Tasche voller Geschenke und einer Urkunde. Der 
300.000. Gast des Jahres 2016 sollte damit geehrt werden. 
In diesem Jahr hatte sich der computer im Meldewesen 
genau zwei Wochen früher als im Vorjahr gerührt und die 
Ruschers aus  Sonnenbühl auf der Schwäbischen Alb als 
Jubiläumsgäste  „ausgespuckt“.
Das Ehepaar zählt zu den Stammgästen im Haus Wagner. 
Seit 18 Jahren kommen sie oft drei- bis viermal im Jahr. 
 Insgesamt zählen sie bereits 47 Aufenthalte in Oberstdorf, 
wo Peter Ruscher eigentlich erst hinwollte, wenn er mal 
„nicht mehr kann“, wie er schmunzelnd verriet. Ein freund 
hatte ihn jedoch überredet, trotzdem mal unters Nebelhorn 

300.000. GAST BEGRüSST

zu fahren. Und siehe da, dem Schwaben gefiel es so sehr, 
dass er immer wieder kommen wollte. Die Ruschers sind 
sportlich sehr aktiv, wandern, klettern und biken. Auf ihre 
Gastgeber sind sie gestoßen, als sie einmal einen vier tägigen 
Lehrgang bei der Wildwasserschule mit Quartier gebucht 
hatten. Den Wagners sind sie seither treu geblieben.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Miriam Frietsch, Gastgeberin Edeltraut Wagner,  
Heidi und Peter Ruscher, Friedrich Sehrwind
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Konzerte der Musikkapelle Oberstdorf
9. Oktober, 18 Uhr, Kurpark
19. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Ausstellung Bernsteintrilogie
10. Oktober, ab 10 Uhr, Oberstdorf Haus

Traumstraße der Welt – Panamericana
Multivisions-Show von Günter Steinweg
11. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Martina Schwarzmann „Gscheid gfreit“
Schon verrückt, was einem so alles einfällt, wenn man ein 
Salzkorn dabei beobachtet, wie es im Sonnenuntergang einen 
immer länger werdenden Schatten wirft. Auch mit „Gscheid 

VERANSTALTUNGEN

gfreid“, ihrem mittlerweile 
fünften Programm, verlässt 
 Martina Schwarzmann die 
ausgetrampelten Pfade des 
Humors und geht sicheren 
Schrittes querfeldein.
13. Oktober, 20 Uhr, 
 Oberstdorf Haus

Wanderung in die Oberstdorfer Täler
Videofilmvortrag von Gerhard Söllinger
17. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Isa Huimat
26. Oktober, 19 Uhr, Oberstdorf Haus
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Gleichzeitig sind die Berichte und Bilder auch auf der 
 Homepage www.markt-oberstdorf.de unter OBERSTDORfER 
eingestellt.

Informationen aus der Gemeinde – schnell und aktuell mit 
der neuen App „Oberstdorfer“. 
Kostenloser Download für Apple iPhon (app store) und 
 Android Smartphone (google play).

NEUE APP „OBERSTDORFER“

Durch überhängende Äste und Sträucher wird der Verkehr 
auf Gehsteigen und fahrbahnen behindert. Gerade Gehsteige 
sind durch herausragende Sträucher häufig fast nicht pas-
sierbar. Gleiches gilt für Straßen ohne Gehsteig, bei denen 
Sträucher oder Äste Sicht behindernd in die fahrbahn ragen. 
Ebenso tragen nur gut sichtbare Verkehrszeichen zur 
 Verkehrssicherheit bei. 
Der Markt Oberstdorf als Straßenbaubehörde hat für die 

VERKEHRSSiCHERHEiT
Überhängenden Bewuchs an Straßen und Wegen entfernen

Sicherheit auf öffentlichen Straßen zu sorgen und die 
 Beseitigung von evtl. Gefahren zu veranlassen.
Grundstückseigentümer und Bürger des Marktes Oberstdorf 
werden daher dringend gebeten, den überhängenden Be  wuchs 
zu beseitigen und dafür zu sorgen, dass Verkehrszeichen gut 
sichtbar sind. Abgesehen von der Unzulässigkeit können 
Grundstückseigentümer zum Kostenersatz bei evtl. Scha-
densereignissen herangezogen werden.

Es sind zwar noch ein paar Jahre hin, aber das Projekt „fIS 
Nordische Ski-Weltmeisterschaften 2021 Oberstdorf/Allgäu“ 
ist bereits in Bewegung gekommen. zwei Tage lang traf sich 
die geballte Skisport- und Organisationskompetenz der fIS, 
des DSV, des Landkreises Oberallgäu, des Marktes Oberstdorf, 
des Skiclubs und der Skisport- und Veranstaltungs GmbH 
unterm Nebelhorn, um den ersten Rahmen abzustecken für 
das sportliche Großereignis, dass nach fünf Anläufen vor drei 
Monaten im mexikanischen cancun endlich an Oberstdorf 
vergeben wurde. Unter anderem wurden zwei wichtige Wei-
chen in diesem ersten Treffen gestellt: So wurde der Termin 
für die WM 2021 auf die zeit vom 23. februar bis 7. März 
festgelegt, vorbehaltlich der finalen zustimmung des fIS-
councils. Außerdem wird für die Organisation in den kom-
menden Monaten eine eigenständige GmbH gegründet.
Das Wintermärchen von 2005, als Oberstdorf letztmalig eine 
Nordische Ski-WM ausgetragen hatte, soll auf hohem 
Niveau fortgeschrieben werden, darin waren sich alle Betei-
ligten einig. Alfons Hörmann, der als fIS-council-Mitglied in 
cancun viel Überzeugungsarbeit für Oberstdorf als Austra-
gungsort geleistet hatte, erinnerte an die fachkompetenz 
vor Ort und in der Region. Auf die Qualität der WM 2005 
lasse sich bauen und die SVG habe sich mit den vielen Welt-
cup-Veranstaltungen immer wieder als schlagkräftiges Team 
bewiesen. Darüber hinaus gebe es jedoch schon in diesem 
frühen Stadium viele gute Vorschläge und Gedanken, die 
dazu beitragen werden, die kommende WM von allen 
 vorherigen zu unterscheiden.
florian Kurz, neuer Generalsekretär des DSV, zeigte sich 
dankbar für die frühe Vorbereitung in großer Runde. Die 
Herausforderungen und Rahmenbedingungen seien andere 
als noch 2005 und der Deutsche Skiverband wolle sein gro-

ERSTES WM-KOORDiNATiON-MEETiNG iN OBERSTDORF

ßes Anliegen einfließen lassen, mit der WM 2021 Weichen 
im Wintersport zu stellen für die nächsten 10 bis 20 Jahre: 
„Die Kinder und Jugendlichen wieder für den Sport zu 
begeistern und junge Leute für ein Engagement im Sport zu 
gewinnen, das gelingt nur dann, wenn wir die Sportstätten 
und die Trainer auf dem neuesten Stand haben“. Die Organi-
sationsstruktur sei nun die nächste Aufgabe. Bis Ende Januar 
solle es eine eigenständige GmbH geben.
Bürgermeister Laurent Mies ist sich bereits jetzt der breiten 
zustimmung der Bevölkerung zum Projekt WM 2021 sicher. 
Die zielvorgaben der Gemeinde seien die Nachhaltigkeit der 
Sportveranstaltungen und des Invest-Programms. „Die Stim-
mung dafür ist ausgezeichnet“, befand der Bürgermeister.
Der Skiclub-Vorsitzende Dr. Peter Kruijer vertraut auf die 
breite Unterstützung seines Vereins auf allen Ebenen. Die 
WM-Vergabe habe einen neuen Schub gegeben. So werde 
man der Aufgabe, dem DSV Talente zu liefern und in den 
eigenen Reihen junge Leute für organisatorische Aufgaben 
zu gewinnen, erfüllen können. „Da bin ich dabei“ – diese 
Begeisterung sei bereits deutlich zu spüren.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Koordinationsgruppe besichtigte den Umbau der Skiflugschanze
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Hochwasserschutz an der Trettach
Die Baumaßnahmen für den Hochwasserschutz an der 
Trettach in Oberstdorf begannen im Herbst 2015. Seitdem 
wurden bereits mehrere Bauwerke fertiggestellt. Sofern es 
die Witterung zulässt, sollen die Bauarbeiten dieses Jahr 
abgeschlossen werden. 
Das Wasserwirtschaftsamt Kempten dankt allen betroffenen 
Anwohnern für ihre Geduld und ihr Verständnis. Beeinträch-
tigungen der Anlieger, u. a. durch Lärm oder Verkehrs-
umleitungen, können bei den Baumaßnahmen leider nicht 
immer verhindert werden.

Bereich Rubinger Straße
Die 270 m lange Hochwasserschutzmauer mit Mikropfahl-
gründung entlang der Rubinger Straße ist bereits fertig-
gestellt. Der Markt Oberstdorf führte Sanierungsarbeiten 
an der Straße durch und errichtete eine Bushaltestelle. 
Abschließend werden für diesen Bereich Geländeerhö- 
hungen bei der Rubinger Brücke und am Schlachthof 
 hergestellt.

HOCHWASSERSCHUTZPROJEKTE iN OBERSTDORF

Bereich Trettachwehr bis Plattenbichlbrücke
Vom Trettachwehr bis zur Roßbichlbrücke wird in den kom-
menden Monaten eine 240 m lange Ufermauer mit Mikro-
pfahlgründung hergestellt. An der Roßbichlbrücke selbst 
wird ein Verklausungsschutz der Brücke mit Stahlblechen 
angebracht. zwischen der Roßbichlbrücke und der Platten-
bichlbrücke wird eine Geländeaufschüttung ausgeführt.  
Mit den Bauarbeiten wurde bereits begonnen.

Bereich Nebelhornparkplatz
Am Nebelhornparkplatz wurden im frühjahr 2016 bis zu 5 m 
lange Spundwände eingebracht und mit Stahlblechen sowie 
einer Kopfabdeckung aus Beton verkleidet. Die Arbeiten sind 
seit Juni 2016 fertiggestellt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hochwasserschutzmauer entlang der Trettach an der  Rubinger Straße
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hochwasserschutzdeiche entlang der Siedlung Am Bannholz (rechts) 
sowie am Campingplatz Rubi (links)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hochwasserschutzmauer am Nebelhornparkplatz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Umgestalteter Bereich am Mühlenwehr mit neuer Krananlage
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bereich Am Bannholz, campingplatz Rubi und Tennishalle
In diesem Bereich werden Hochwasserschutzdeiche mit ver-
bessertem Einbaumaterial auf einer Gesamtlänge von 1,4 km 
hergestellt. Die landseitigen Böschungen werden den ört-
lichen Gegebenheiten angepasst und mit Mauern, Wasser-
bausteinen oder als Erdböschung gestaltet. Die wasser seitige 
Böschung wird mit Wasserbausteinen gesichert.

Bereich Mühlenwehr
Am Mühlenwehr wurden die bestehenden Betonbauwerke 
erhöht, das bestehende Schütz saniert sowie eine neue 
Krananlage errichtet. Die Krananlage soll im Hochwasser- 
fall Treibholz aus der Trettach heben um eine Verklausung 
der Wehranlage und unterhalb an Brücken über die Trettach 
zu verhindern. Die Arbeiten sind seit Juni 2016 fertig- 
gestellt.

Bereich Grubenweg
Im Bereich des Grubenweges sollen im Herbst bestehende 
Mauern sowie das Gelände erhöht werden. Des Weiteren ist 
die bestehende Straße an die neue Höhenlage anzupassen. 
Mit den Bauarbeiten wurde bereits begonnen. 

Für die Rubrik Gemeinde 

 
 

 

Förderrichtlinie für Kleinkläranlagen befristet 
 

Das Wasserwirtschaftsamt Kempten (WWA) teilt mit, dass die Richtlinie für 
Zuwendungen für Kleinkläranlagen (RZKKA) zum 31.12.2014 ausläuft. Eine 
Verlängerung über 2014 hinaus ist ausgeschlossen.  

Die Sammelanträge der Kommunen müssen bis spätestens 31.12.2014 beim 
WWA vorliegen (Datum Poststempel WWA). Anträge die nach dem Stichtag  

eingehen, können nicht mehr gefördert werden.  
Bitte beachten: Zur Antragstellung müssen die Kleinkläranlagen fertig gestellt 
und abgenommen sein.  

 
 
Logo WWA bitte an den Rand    

 
 

 Wasserwirtschaftsamt  

Kempten  

 

Für die Rubrik Gemeinde 

 
 

 

Förderrichtlinie für Kleinkläranlagen befristet 
 

Das Wasserwirtschaftsamt Kempten (WWA) teilt mit, dass die Richtlinie für 
Zuwendungen für Kleinkläranlagen (RZKKA) zum 31.12.2014 ausläuft. Eine 
Verlängerung über 2014 hinaus ist ausgeschlossen.  

Die Sammelanträge der Kommunen müssen bis spätestens 31.12.2014 beim 
WWA vorliegen (Datum Poststempel WWA). Anträge die nach dem Stichtag  

eingehen, können nicht mehr gefördert werden.  
Bitte beachten: Zur Antragstellung müssen die Kleinkläranlagen fertig gestellt 
und abgenommen sein.  

 
 
Logo WWA bitte an den Rand    

 
 

 Wasserwirtschaftsamt  

Kempten  

 

16173100_Gemeindeblatt_Oktober.indd   6 30.09.16   10:33



AUS DER GEMEINDE

OberstdOrfer | 7

Umbau von Abstürzen in der Trettach
Neben den Hochwasserschutzmaßnahmen an der Trettach 
werden auch ökologische Maßnahmen zur Herstellung der 
Durchgängigkeit für fische und andere Gewässerorganismen 
durchgeführt. Dabei werden Abstürze im Gewässerlauf in für 
fische passierbare Rampen umgestaltet. Dieses Jahr wurden 
bereits zwei Rampen am Bannholz sowie die Rampe am 
Trettachwehr fertiggestellt. Derzeit laufen die Umbauarbei-
ten an der Rampe bei der Dummelsmoosbrücke. Anschlie-
ßend werden eine Rampe an der Plattenbichlbrücke und eine 
weitere Rampe am Bannholz hergestellt. Im kommenden 
Jahr sollen dann der Doppelabsturz an der Rubinger Brücke 
sowie ein Absturz am Grubenweg in der Nähe des café 
Jägerstand umgebaut werden. Gemeinsam mit den fisch-
aufstiegshilfen an den Wehranlagen wird dadurch ein großer 
Schritt in Richtung ökologischer Durchgängigkeit der 
Trettach vom Illerursprung flussaufwärts erreicht. 

 Niederschläge verursachten ein Anschwellen des Roßbichl-
baches und führten schließlich zu einem Ereignis, bei dem 
zwei Murstöße bis in den Siedlungsbereich „Am Dummels-
moos“ vordrangen und mehrere Wohnhäuser übermurten. 
Daraufhin wurde vom Wasserwirtschaftsamt Kempten 
umgehend ein Hochwasserschutzkonzept entwickelt. Der 
künftige Hochwasserschutz am Roßbichlbach soll nicht nur 
beim errechneten Bemessungshochwasser, sondern auch vor 
noch extremeren Hochwasser- und Murereignissen Schutz 
bieten.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Fertiggestellte Rampe am Bannholz (Fkm 1+100)e
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Darstellung der geplanten Maßnahmen am Roßbichlbach
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hochwasserschutz am Roßbichlbach
Am 14.06.2015 kam es im Raum Oberstdorf auf einem 
räumlich sehr eng begrenzten Areal im Bereich des Roßbichls 
und des Gaisalphorns zu heftigen und extremen Nieder-
schlägen von ca. 90 bis 120 mm in nur 45 Minuten. Die 

zum Konzept gehören u. a. der Neubau eines Geschiebefang-
beckens mit integrierter Dosiersperre, der Bau eines nachge-
schalteten Drosselbauwerks, die Ausgestaltung einer Mur-
mulde sowie umfangreiche Geländemodellierungen. Nach-
dem der Markt Oberstdorf mit den beteiligten Grundstücks-
eigentümern Einigung erzielen konnte, ist der Beginn der 
Baumaßnahmen für Oktober vorgesehen. Die Arbeiten wer-
den von der flussmeisterstelle Sonthofen ausgeführt und 
voraussichtlich im Sommer 2017 abgeschlossen.

für interessierte Bürger und Gewässeranlieger liegt die 
 Broschüre beim Markt Oberstdorf, Bauamt, Oberstdorf Haus, 
bereit.

TiPPS UND iNFORMATiONEN FüR GEWäSSERANLiEGER

Auf der Internetseite www.bestellen.bayern.de steht die 
 Broschüre auch als PDf-Datei zum Download bereit. 

zum Thema Energie stellt der freistaat Bayern eine Vielzahl 
an Informations- und Beratungsangeboten sowie förder-
möglichkeiten bereit. für eine bessere Orientierung 
steht die Broschüre bereit. 

WEGWEiSER FüR ENERGiEPROJEKTE iN BAyERN

Auf der Internetseite www.bestellen.bayern.de kann die 
 Broschüre bestellt werden und steht auch als PDf-Datei zum 
Download bereit. 
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Werbeanlagensatzung des Marktes Oberstdorf
Die Anbringung und der Betrieb von Werbeanlagen im 
Gemeindegebiet des Marktes Oberstdorf unterliegen beson-
deren Anforderungen. Diese Anforderungen, die dem Schutz 
des Straßen- und Ortsbildes dienen, werden in der Werbe-
anlagensatzung dargestellt.
Bei der Beleuchtung von Werbeanlagen und in Schaufens-
tern ist darauf zu achten, dass diese blendfrei ausgeführt 

iNFORMATiONEN AUS DEM BAUAMT

wird. Dazu darf die Lichtquelle vom öffentlichen Verkehrs-
raum aus nicht sichtbar sein.
für weitere Informationen finden Sie die Satzung über 
besondere Anforderungen an Werbeanlagen im Markt 
Oberstdorf (Werbeanlagensatzung) unter  
www.markt-oberstdorf.de im Abschnitt Leistungen – 
 Satzungen/Verordnungen.

Die Servicestelle „frau und Beruf“ in Kempten hat es sich 
zum ziel gesetzt, die Vereinbarkeit von familie und Beruf zu 
verbessern. Sie bietet Beratung, coaching, Seminare und 
Unterstützung zu allen fragen zum Wiedereinstieg nach der 
familienzeit, zur Neuorientierung, zur Umschulung und 
 Weiterbildung, zur Existenzgründung sowie zu fragen bei 
Bewerbungen. 

SERViCESTELLE FRAU UND BERUF 
Beratungstermine: 24. Oktober, 21. November und 8. Dezember

Anmeldung und Information bei der Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Oberallgäu: Tel. 08321/612-234 vormittags, 
per E-Mail: Ilona.Authried@lra-oa.bayern.de oder direkt bei 
der Servicestelle frau & Beruf, Kempten, Sandstraße 10, 
Tel. 0831/25258050, E-Mail: frau-und-Beruf@Kempten.de. 
Die Servicestelle frau & Beruf wird gefördert vom BayStMAS 
und vom Europäischen Sozialfonds (ES).

Unterstützung bei der Suche nach passenden fördermög-
lichkeiten gibt es seit Mitte 2015 beim Markt Oberstdorf. 
Wolfgang Ländle ist Ihr Ansprechpartner, wenn es um fach-
kundige Beratung bei fragen zu zuschussprogrammen für 
geplante Projekte, insbesondere auch bei Vereinen geht.
Kontakt: Wolfgang Ländle, Tel. 08322/700725,  
E-Mail: w.laendle@markt-oberstdorf.de

Kompetente Lotsin für heimische Unternehmen
Heimischen Wirtschaftsunternehmen steht das Landratsamt 
Oberallgäu künftig verstärkt beratend und fördernd zur 
Seite. Kompetente Ansprechpartnerin für die Betriebe ist 

UNTERSTüTZUNG iN FöRDERFRAGEN

Diplom-Ingenieurin Birgit Wegner. 
Dem Beratungsangebot liegt ein Beschluss des Kreistages 
zugrunde, die Wirtschaftsförderung im Oberallgäu auf neue 
Beine zu stellen und bürokratische Hindernisse abzubauen. 
Auch Landrat Anton Klotz will den Wirtschaftsstandort 
Oberallgäu weiter fördern und künftig verstärkt Gewerbe-
betriebe besuchen. 
Die Wirtschaftslotsin wird eng mit der Industrie- und Han-
delskammer sowie der Handwerkskammer kooperieren und 
Unternehmen weitervermitteln.
Kontakt: Dipl.-Ing. Birgit Wegner, Telefon 08321/612-342, 
fax 08321/612-67342, birgit.wegner@lra-oa.bayern.de

Rund um den Kirchturm in Oberstdorf findet am Samstag, 
15. Oktober, ein großer, bunter Krämermarkt auf den Straßen 
in und um die fußgängerzone statt. 
An 300 Ständen sind von Süßwaren bis zum Schmuck, vom 
Spielzeug bis zu Haushaltswaren, von Blumen bis zu Texti-
lien Waren aller Art für Jung und Alt angeboten. Die Berg-
wacht Oberstdorf ist wieder mit Verlosungen dabei. Und 

GALLUSMARKT
15. Oktober, 8 bis 18 Uhr

auch das leibliche Wohl kommt bei gebrannten Mandeln, 
Kuchen, Bratwurst, Krautspatzen und vielem mehr nicht zu 
kurz. 
Das gesamte Marktgelände ist von 7 bis 19 Uhr für jeglichen 
fahrzeugverkehr, auch für die Anwohner, gesperrt. Anwohner 
die ihre fahrzeuge an diesem Tag benötigen, stellen diese 
bitte bereits am Vorabend außerhalb des Marktgeländes ab. 
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Die Belange des Waldes im Blick, trafen sich Ende Juli Mit-
glieder des Oberstdorfer Marktgemeinderates zum jährlichen 
Waldbegang. Thema diesmal war das „forstliche Vegeta-
tionsgutachten“. Dieses Gutachten erhob die Bayerische 
forstverwaltung 2015 im Wald des Marktes Oberstdorf, um 
den zustand der vorhanden Waldverjüngung vor allem hin-
sichtlich des Wildeinflusses bewerten zu können. Nun ließen 
sich die Räte die Ergebnisse des Gutachtens, das alle drei 
Jahre in Bayern durchgeführt wird, von Manfred Rolle und 
Klaus Dinser vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
forsten Kempten direkt vor Ort präsentieren. Um das gesam-
te Aufnahmeverfahren möglichst anschaulich zu erklären, 
ging es zunächst in den Wald am Leiterberg. Dort legten die 
Teilnehmer selbst Hand an und führten an einem tatsäch-
lichen Erhebungspunkt mittels fluchtstab, Wäscheklammern 
und zollstock die Aufnahmen eigenständig durch. Dabei dis-
kutierten sie nicht nur über die Unterschiede zwischen Hasen- 
und Schalenwildverbiss, sondern auch über den Einfluss des 
Standortes und die große Rolle einer angepassten Bejagung. 
In dem 2015 durchgeführten Gutachten wurden insgesamt 
2.925 Pflanzen zwischen 0,2 – 2,0 m Höhe auf erkennbaren 
Wildeinfluss untersucht. 15,2 Prozent aller Verjüngungs-
pflanzen wiesen dabei einen Verbiss des obersten Leittriebs 
auf. Wie eindrücklich sich diese zahl in der Realität darstellt, 
erkannten die Teilnehmer bei der Exkursion vor Ort eindeu-
tig: Buchenverjüngung wurde verbissen, Verjüngung von 
fichte war kaum zu finden und die für den Bergwald wichti-

WALDBEGANG DES GEMEiNDERATES

ge Tannenverjüngung fehlte komplett. 
Dass dies jedoch nicht das Standardbild sein muss, zeigte 
der zweite Exkursionspunkt des Tages. In der Nähe des Höll-
wies-Liftes überzeugten sich die Exkursions-Teilnehmer 
davon, wie mit einigen Bemühungen, beispielsweise einem 
zaunbau, und einer gezielten Waldbewirtschaftung eine 
üppige gesicherte Tannenverjüngung aufkommen kann. 
Am Ende des Beganges waren sich alle einig: gesunde, stabi-
le, klimatolerante Mischwälder – so sollen die Oberstdorfer 
Bergwälder in zukunft aussehen, um ihre vielfältigen 
Schutz- und Erholungsfunktionen optimal erfüllen zu kön-
nen. Die Waldverjüngung von heute ist dabei das wichtigste 
Kriterium für den Wald von morgen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Auge für die Verjüngungssituation schärfen – mittels Fluchtstäben 
und einfacher Wäscheklammern wurde die Aufnahmemethodik des 
 Forstlichen Gutachtens vermittelt.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Kempten (Allgäu)

Konzert
Herzliche Einladung zum Konzert der Gruppe Khukh Mongol 
7. Oktober, 20 Uhr, evangelischer Gemeindesaal
Einlass ab 19.30 Uhr, Karten an der Abendkasse
Die drei frauen der Gruppe sind am Konservatorium aus-
gebildete Musikerinnen und beherrschen verschiedene 
 landestypische Instrumente, wie Pferdekopfgeige, Knieharfe 
und Schwanenhalslaute. frau Purevsuren ist eine der weni-
gen frauen der Mongolei, die den Kehlkopf/Obertongesang 
beherrscht. Die Musik gibt das Leben der Nomaden in der 
mongolischen Steppe wieder.

10 JAHRE WELTLADEN OBERSTDORF

Vortrag 
Weltladen und Kath. frauenbund Oberstdorf laden ein zum 
Vortrag: Fairer Handel in Ruanda
Diavortrag zu Projektpartner-Besuchen von Renate Schiebel
14. Oktober, 20 Uhr, evangelischer Gemeindesaal
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
Renate Schiebel war im April 2016 unterwegs in Ruanda mit 
einer geführten Reisegruppe, die Partnerkooperativen des 
fairen Handels besuchte. Sie erzählt vom Land, vom Einfluss 
des fairen Handels auf das Leben der Menschen, Verbesse-
rungen der Lebenssituation und persönlichen Begegnungen 
mit den Menschen.

rentensprechtage  

Internationaler Rentensprechtag der Deutschen Rentenversiche-
rung und der Pensionsversicherungsanstalt Österreich am 
 Mittwoch, 9. November. 
Rentensprechtag der Deutschen Rentenversicherung Schwaben 
am Dienstag, 22. November.
Beide Termine finden im Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1, 
Besprechungsraum 1. OG, statt.

Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung haben hier die 
Gelegenheit, ihre Rentenversicherungsunterlagen überprüfen 
und sich in allen fragen ihrer deutschen bzw. österreichischen 
Rentenversicherung kostenlos beraten zu lassen. 
Termine können über das Renten- und Sozialamt des Marktes 
Oberstdorf, Tel. 08322/700-735, von Montag bis freitag,  
9 bis 12 Uhr, vereinbart werden.

WIRTScHAfT
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Ein Anruf genügt und Bringtüte liefert den Wunscheinkauf 
direkt vor die Haustür – schnell, zuverlässig und günstig. 
„Den Menschen den Alltag erleichtern ist der Grundgedanke 
von Bringtüte“, sagt Geschäftsinhaber Thomas Egger.  
„Ein vergleichbares Konzept gibt es bislang in Oberstdorf 
nicht“, erklärt Egger weiter.
In Verbindung mit dem Einkaufservice besteht außerdem die 
Möglichkeit, den Recyclingservice von Bringtüte zu nutzen 

BRiNGTüTE – DER EiNKAUFSERViCE 
Jetzt auch in Oberstdorf

und sich Wertstoffsäcke, Altglas, Altpapier und Dosen 
 entsorgen zu lassen.
Preise: 8,90 Euro zzgl. 10 Prozent vom Einkaufswert, 
 Recyclingservice nur in Verbindung mit der Nutzung des 
 Einkaufservices.
Kontakt: Thomas Egger, Geschäftsinhaber Bringtüte, 
Tel. 08321/4071770,  
Internet: www.bringtuete.de, facebook.com/bringtuete

Nach 11 Jahren in der Nebelhornstraße ist die Praxis für 
Physiotherapie und Osteopathie, christian und Vera Titscher, 
am 1. August in die Hauptstraße 3 (1. Stock) umgezogen. 
für die Treue, das Vertrauen und die gute Resonanz in den 
letzten Jahren, bedankt sich das ganze Team von ganzem 
Herzen. 
Das Team besteht mittlerweile aus sechs Physiotherapeuten 
und zwei Osteopathen/Heilpraktikern, die sich ständig für 
ihre Patienten weiterbilden.
Neben der Physiotherapie ist die Osteopathie für Kinder und 

UMZUG DER PRAxiS TiTSCHER iN DiE HAUPTSTRASSE 3

Säuglinge ein wesentlicher Praxisschwerpunkt. Hierfür wer-
den extra zeiten reserviert, um zeitnahe Termine anbieten zu 
können. Die Osteopathie wird von einigen gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschusst, ansonsten übernimmt eine 
zusatzversicherung für Heilpraktiker größtenteils die Kosten. 

Terminvereinbarungen sind am besten vormittags telefonisch 
unter 08322/606440 oder direkt bei unseren Bürofach-
kräften möglich.

Auf Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats des 
Marktes Oberstdorf finden monatlich Seniorennachmittage 
statt, die von sozial engagierten Gruppierungen vor Ort 
organisiert werden. Dort sind alle Senioren aus den Heimen, 
aus dem Ort und auch unter unseren Gästen zu Kaffee, 
Kuchen und einem Unterhaltungsprogramm eingeladen, das 
von interessanten Vorträgen bis zu kleinen Konzerten reicht. 
Der letzte Seniorennachmittag von evangelischer Kirche und 
SPD-Ortsverein fand im evangelischen Gemeindehaus statt. 
für die rund 80 Teilnehmer, die größtenteils aus dem „Haus 

ABER BiTTE MiT SAHNE

der Senioren“ und der „Herbstsonne“ kamen, eine willkom-
mene Abwechslung, ein Ausflug an einem sonnigen Tag.  
Sie freuten sich über den bestens organisierten Transport, 
den Tapetenwechsel und die tüchtigen Helfer. Wie immer 
gab es fair gehandelten Kaffee und eine große Kuchen-
vielfalt – aber bitte mit Sahne! für den passenden „Ohren-
schmaus“ sorgte Robert Kucharski am flügel.
Sie sind beim nächsten Mal auch dabei? Wir würden uns 
freuen!

Den beliebten Skibasar organisieren Elternbeirat und förder-
verein der Grundschule Oberstdorf wieder am Samstag, 
12. November, von 14 bis 16 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule Oberstdorf. zehn Prozent des Verkaufserlöses gehen 
an Projekte für die Schulkinder. 
Abgabe der Waren: freitag, 11. November, 13 bis 15 Uhr in 
der Turnhalle. Angenommen werden nur intakte und gut 
erhaltene Ski- und Winterbekleidung, Wintersportartikel 
sowie zubehör. 

SKiBASAR DER GRUNDSCHULE OBERSTDORF 
Samstag, 12. November, in der Grundschulturnhalle

Etiketten zum Beschriften gibt es ab 1. November: Sekreta-
riat der Grundschule, Touristinformation Oberstdorf Haus, 
ESSO-Station Oberstdorf und Mountainstyle, Walserstr. 56, 
Riezlern. Bei mehr als zehn Artikeln bitte Etiketten der 
 gleichen farbe verwenden.
Die Rückgabe nicht verkaufter Artikel sowie die Auszahlung 
finden nach dem Skibasar von 18 bis 18.30 Uhr statt. 
 förderverein und Elternbeirat sorgen wie immer für 
 Bewirtung mit Kuchen, Kaffee und Prosecco. 

ScHULE UND SOzIALES
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Dank für Unterstützung 
zahlreiche Besucher kamen zum flohmarkt des frauen-
bundes ins Johannisheim.
Weil kräftig eingekauft wurde, kann nun eine schöne Summe 
des Erlöses an den Hospizverein Kempten-Oberallgäu wei-
tergeben werden, der damit den Neubau mit 16 Gästebetten 
finanziert. 
Der frauenbund dankt allen Helfern und Kuchenbäckerinnen, 
die den flohmarkt so tatkräftig unterstützt haben. Vielen 
Dank an die Metzgerei Hiesinger aus Oberstdorf und an die 
Brauerei zötler in Rettenberg, die Würstle und Getränke 
spendiert haben. 

KATHOLiSCHER FRAUENBUND

Tannengrün für den Advent gesucht
Der frauenbund richtet die Bitte an die Gartenbesitzer, das 
Tannengrün, das beim Schneiden der Bäume und Hecken im 
Herbst anfällt, den frauen für die Adventskränze und 
Adventsgestecke zur Verfügung zu stellen. Benötigt werden 
Buchs, Wacholder, Eibe und Weißtanne. 
Das Material wird abgeholt, bitte bei caro Thannheimer, 
Tel. 08322/809776, melden.

13. Oktober 14.30 Uhr Seniorennachmittag des  
  Kath. frauenbundes 
  Johannisheim

DER SENiOREN- UND BEHiNDERTENBEiRAT LäDT EiN

18. Oktober  18.30 Uhr Gesprächskreis Demenz 
  BRK-Haus der Senioren,  
  Holzerstraße 17

InfO:

Weitere Informationen zur 
Senioren- und Behinder-
tenarbeit finden Sie unter: 
http://sbo.tramino.de

Bei strahlendem Sonnenschein begann für 59 Erstklasskinder 
der „Ernst des Lebens“. Begleitet von Mama und Papa, den 
Großeltern, Paten und Geschwistern strömten die kleinen 
ABc-Schützen mit ihren selbstgebastelten Schultüten nach 
dem Gottesdienst in die Schulturnhalle, wo sie von den 
zweitklässlern schon erwartet wurden. Sie sangen und tanz-
ten „Let's keep fit“, nach dem Motto „Bei uns rührt sich 
was“. Nachdem die Lehrer vorgestellt waren und jedes Kind 
vom förderverein für die erste Pause eine Breze spendiert 
bekam, ging es endlich in die Klassenzimmer. 
Es war nur ein kurzer Schultag, schließlich war Viehscheid 
und so endete der Unterricht schon nach zwei Stunden.
Wir wünschen unseren neuen Erstklasskindern viel Spaß und 

ERSTER SCHULTAG AN DER GRUNDSCHULE

freude und hoffen, dass Ihr alle bei uns an der GSO eine 
neue Heimat findet!

Seit 55 Jahren gibt es in Oberstdorf alljährlich im Herbst die 
bekannte Altpapiersammlung des freundeskreises von Pater 
Dionys.
Mit dem Erlös konnte in den vielen Jahren die Missionsarbeit 
in Indien und Afrika, vor allem die von Abt Dionys, aber auch 
örtliches Sozialengagement unterstützt werden.
Bitte helfen Sie auch dieses Jahr bei der Lumepa-Sammlung 
wieder tatkräftig mit. 
Stellen Sie das gebündelte Papier, zeitungen, zeitschriften 
und Prospekte bitte ab morgens 8 Uhr am Straßenrand 

55 JAHRE LUMEPA
Altpapiersammlung am 22. Oktober, 8 bis 12 Uhr

bereit. Das Altpapier kann aber auch bis 12 Uhr im gemeind-
lichen Bauhof abgeliefert werden.
Die freiwilligen Helfer treffen sich bitte um 8 Uhr im Bauhof 
in der Hermann-von-Barth-Straße.
Der freundeskreis Abt Dionys bedankt sich schon jetzt für 
die Unterstützung durch die Bevölkerung, durch die Gemein-
de, dem zAK, und bei den firmen für die Bereitstellung der 
fahrzeuge und natürlich bei allen ehrenamtlichen Helfern. 
Im Voraus, ein herzliches Vergelt's Gott. 
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Herbstmessen der Pfarrei St. Johannes Baptist Oberstdorf
Donnerstag, 6. Oktober, 11 Uhr, in der Kapelle Spielmannsau
Mittwoch, 12. Oktober, 11 Uhr, in der Kapelle Einödsbach
freitag, 14. Oktober, 11 Uhr, Breitachklamm-Messe
Sonntag, 16. Oktober, 14 Uhr, Holzermesse am Schwand-
kreuz 
Donnerstag, 20. Oktober, 11 Uhr, Wendelinus-Herbstmesse in 
der Birgsau

Seit über 350 Jahren bezeugt 
Wallfahrt der Holzgauer nach Loretto
Ende August machten sich die Wallfahrer aus dem Lechtal 
wieder auf den Weg übers Mädelejoch nach Loretto. Diese 
Wallfahrt ist seit über 350 Jahren bezeugt. Mit einem laut-
starken Salut begrüßten die Böllerschützen die Wanderer am 
Holzgauer Platz.
Mit dem Willkommen für die Wallfahrer verbunden war die 
Segnung des neu gestalteten Holzgauer Platzes, die Pfarrer 
Peter Guggenberger – quasi als letzte Amtshandlung vor 
 seinem Weggang aus Oberstdorf – vornahm. Gemeinderat 
Albert Titscher hatte die Ausgestaltung des Platzes in Angriff 
genommen. Heute wird das Holzkreuz von findlingen 
umrahmt, zwei der Steine spendierten die Holzgauer, ein 
neuer Brunnen, Bänke und ein Schräghag vervollständigen 
den Platz. Titscher dankte dem Verschönerungsverein, den 
Gemeindewerken und weiteren Spendern für die großzügige 
Unterstützung.

Pfarrer Maurus Mayer stellt sich vor
Einführung als Pfarrer am 
Sonntag, 9. Oktober.
„Ich bin 56 Jahre alt und 
habe meine Kindheit und 
Jugend in zwei Dörfern im 
sogenannten ,Holzwinkel‘, 
östlich von Burgau/Schwa-
ben verbracht, bin also auf 
dem Land aufgewachsen, 
(für Allgäuer allerdings im 
tiefen Unterland …). Das 
Leben auf dem Dorf, mit der 
Natur, in dieser damals noch 
ganz von der Landwirtschaft 
geprägten Welt, erfüllt mich heute noch mit freude und 
Dankbarkeit. Mein Vater war ein Dorfschullehrer vom alten 
Schlag, neben dem meine Schwester und ich jeden Sonntag 
in der Kirche auf der Orgelbank saßen. Später hat mir mein 
Vater das Orgelspielen beigebracht. Nach dem Abitur in 
Günzburg trat ich 1979 ins Benediktinerkloster Ottobeuren 
ein, bekam zu meinem Taufnamen Bernhard den Ordens-
namen Maurus und studierte ab 1980 Theologie und Schul-
musik in Augsburg. Nach einer Referendarzeit in München 
war ich von 1989 bis 2006 in Ottobeuren an Gymnasium 
und Realschule als Religions- und Musiklehrer tätig. An der 
Schule habe ich die Bigband geleitet, zeitweise den Schul-
chor und einen weiteren Kammerchor. 1995 empfing ich von 
Bischof Viktor Dammertz die Priesterweihe und war dann, 
neben der Schule als „Kaplan“, also zweiter Priester, im 
Pfarrverband dreier Dörfer rund um Ottobeuren eingesetzt, 
mit Schwerpunkt Jugendseelsorge. 2002 wurde ich Pfarrer 
von Hawangen. 2006 bin ich aus dem Kloster ausgetreten 
und leitete zehn Jahre die Pfar reien gemeinschaft Sulzberg. 
Dort war bzw. bin ich sehr gerne und gebe ehrlich zu, dass 
mir der Abschied ganz schön schwerfällt. Doch nach zehn 
erfüllten Jahren ist ein Stellenwechsel sinnvoll und ganz 
natürlich. Nun hat mir unser Bischof die Pfarreiengemein-
schaft Oberstdorf anvertraut. Auf die kommende gemein-
same zeit freue ich mich und erbitte für uns Seinen Segen, 
Sie/Euch bitte ich herzlich, auch für mich zu beten.“
Ihr/Euer Pfarrer Maurus B. Mayer

KATHOLiSCHE PFARRGEMEiNDE OBERSTDORF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Pfarrer Maurus B. Mayer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

paul-bOnatz-haus 

Im Ortsteil Kornau oberhalb von Oberstdorf ist das von Paul 
Bonatz erbaute Haus zu besichtigen. Das Erd- und Obergeschoss 
beheimatet eine Dauerausstellung zu Leben und Werk des 
schwäbischen Heimatdichters Arthur Maximilian Miller und eine 
einmalige Architekturausstellung über das umfangreiche Werk 
von Paul Bonatz. Der bekannte Stuttgarter Architekt nutzte das 
Anwesen selbst als ferienhaus. 
Das Haus ist zu fuß über den beschilderten Arthur-Maximilian-

Miller-Weg von Oberstdorf über die Walserbrücke – Reute bis 
nach Kornau erreichbar. In kleinem Rahmen sind in den Räumen 
auch Lesungen und Konzerte möglich. 
Informationen sind beim Markt Oberstdorf unter Tel. 700-700 
erhältlich.
Geöffnet ist das Paul-Bonatz-Haus jeden dritten Sonntag im 
Monat. Am 16. Oktober sind die Räume und Ausstellungen von 
14 bis 17 Uhr zu besichtigen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Holzgauer Platz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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frauenkreis
Dienstag, 11. Oktober, 14.30 Uhr
film: Botanische Paradiese

Vortrag anlässlich des 10-jährigen Jubiläums des  
Eine-Welt-Ladens 
freitag, 14. Oktober, 20 Uhr
„fairer Handel in Ruanda“

Kreativkreis „flotte Nadel“
Dienstag, 18. Oktober und 1. November, jeweils 14.30 Uhr 
sowie freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr  
Stricken leichtgemacht – mit Brigitte Stadler 

Sitztanz
Dienstag, 25. Oktober, 15 Uhr
mit Waltraud Paulus-Kruck

Trauerzeit – Wandelzeit
Dienstag, 25. Oktober, 16 Uhr
Trauergruppe mit Barbara Wiesinger und Ariane Landwehr

Nicht nur ein Ma(h)l
Mittwoch, 26. Oktober, 11 Uhr miteinander kochen,  

EVANGELiSCHE KiRCHENGEMEiNDE

ab 12 Uhr gemeinsam essen
mit Barbara Wiesinger, bitte unter Tel. 1015 anmelden

Seniorentreff
Mittwoch, 2. November, 15 Uhr 
Beatrice Blockhus trägt Erich Kästner vor

Kirchenmusik 

chorkonzert
Donnerstag, 13. Oktober, 20 Uhr
Der Projektchor von „Singen und Wandern“ unter Leitung 
von Meike Pape und der chor der christuskirche gestalten 
dieses Konzert gemeinsam. 

Trompetenkonzert
Samstag, 15. Oktober, 17 Uhr
Vincenz Kling, Hannes Math und claudius Titscher spielen 
festliche und virtuose Musik für eine und mehrere 
 Trompeten aus Klassik und Romantik.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Markus Wiesinger, Pfarrer

Bei einem Ortstermin im 
August 2015 mit dem Glo-
ckensachverständigen des 
Bistums Augsburgs stellte 
sich heraus, dass die große 
Stahlglocke von St. Anna 
mehrere Löcher hatte. 
Seitdem durfte sie aus 
Sicherheitsgründen nicht 
mehr geläutet werden und 
es erklang nur noch die 
kleine Stahlglocke aus 
dem Jahr 1918. 
Pater Kling schlug damals 
vor, zwei neue Bronze-
glocken für Rubi anzu-
schaffen. Im März 2016 
genehmigte die Kirchen-
verwaltung Schöllang die 

Neuanschaffung der  beiden  Glocken. 
Am 9. Juni 2016 fand im feierlichen Rahmen, der von Pfarrer 
Werner Schnell mitgestaltet wurde, der Glockenguss bei der 
Glockengießerei Grassmayr in Innsbruck statt. Die Glocken 
wurden mit folgenden Inschriften gegossen:

Große Glocke: Kleine Glocke:
S. Anna heiße ich S. Josef heiße ich
die Lebenden rufe ich die Kinder schütze ich
um die Toten trauere ich den Sterbenden helfe ich

ZWEi NEUE BRONZEGLOCKEN FüR ST. ANNA iN RUBi

Die Glockentaufe erfolgte am 24. Juli auf dem Rubinger 
Dorfplatz im Rahmen einer feierlichen Andacht, die die 
Geschwister Burlefinger auf ihren Steirischen begleiteten. 
Mit einem Glockenfest, einem gemütlichen frühschoppen 
am Vormittag, umrahmt von der Schöllanger Musikkapelle, 
 Mittagessen, Kaffee und selbstgemachten Kuchen am 
 Nachmittag mit Unterhaltung durch das Trio Schneagge-
moosar-Büebe, wurden die Glocken im Dorf begrüßt. 
Der Erlös des festes floss in die finanzierung der neuen 
Bronzeglocken der Kapelle St. Anna. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Glockenguss
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Pfarrer Werner Schnell taufte die neuen Glocken
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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KUNSTHAUS ViLLA JAUSS

Konglomerat – Nino Malfatti 
Die Sommerausstellung läuft noch bis 16. Oktober.
Letzte führung mit Wilhelm Geierstanger am 9. Oktober,  
16 Uhr. 

Gesang aus den Bergen
 Gertrud von le fort, 1876 – 1971, Leben und Werk 

Ausstellung zum 140. Ge  burtstag der Dichterin und 
Ehrenbürgerin des Marktes Oberstdorf 
Gertrud von le fort wurde 
in Minden (Westfalen) 
geboren, vor 45 Jahren ist 
sie in Oberstdorf gestor-
ben. Die Dichterin von 
europäischem Rang, deren 
Werk in fast 20 Sprachen 
übersetzt wurde, zählte in 
der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts in Deutsch-
land noch zu den meist-
gelesenen Autoren.

 Eberhard Doser 
 Grafik der klassischen Moderne aus der Stiftung Hugo 

J. Tauscher
Ausstellungseröffnung: 23. Oktober, 17 Uhr 
Ausstellung:  26. Oktober bis 20. November  

21. November bis 8. Januar 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag, 14 bis 17 Uhr
Heiligabend und Silvester geschlossen

Vortrag: consolata 
3. November, 19.30 Uhr
Manfred Schäfer zu „consolata“ von Gertrud von le fort
 
Konzert: Alpenklänge 
5. November, 20 Uhr
Achim Rinderle, Saxophon + Klarinette, Hansjörg Gehring, 
Kontrabass + Akkordeon
 
Kultursalon 
28. Oktober, 20 Uhr
Dr. Otto Nübel, Die Oberstdorfer christuskirche im Dritten 
Reich

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gertrud von le Fort
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der künstlerische Leiter des Oberstdorfer Musiksommers, 
Eckhard fischer, gastiert mit seinem Trio Opus 8 – Eckhard 
fischer, Violine, Mario De Secondi, Violoncello, Michael 
 Hauber, Klavier – in Oberstdorf.
Das renommierte und vielfach ausgezeichnete Trio Opus 8 
wurde 1986 gegründet und spielt seitdem unverändert in 
der gleichen Besetzung. Anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens lädt der Vorstand der „Vereinigung der freunde und 
förderer des Oberstdorfer Musiksommers e.V.“, Eckhard 
fischer mit seinem Trio zu einem Jubiläumskonzert ein.
Kartenvorverkauf: 
festivalbüro Oberstdorfer Musiksommer, Nebelhornstr. 25, 
Oberstdorf, Telefon 08322/9592005, fax 08322/9592009, 

JUBiLäUMSKONZERT TRiO OPUS 8
Samstag, 22. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

E-Mail: info@oberstdorfer-musiksommer.de,  
www.oberstdorfer-musiksommer.de
Öffnungszeiten festivalbüro: Montag – freitag von  
10 – 12 Uhr und Dienstag von 14 – 16 Uhr

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Mario De Secondi, Michael Hauber, Eckhard Fischer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gästegottesdienst in Gedenken an Entschlafene 
Sonntag, 6. November, 10.00 Uhr, Neuapostolische Kirche 
Oberstdorf, Trettachstr. 25

NEUAPOSTOLiSCHE KiRCHE

In diesem Gottesdienst denken wir fürbittend an Verstorbe-
ne. Gäste sind herzlich willkommen. 

Ausstellungseröffnung                                                                                                 
Sonntag, 23. Oktober 2016, 17 Uhr

Ausstellung
26. Oktober 2016 bis 20. November 2016
21. Dezember 2016 bis 8. Januar 2017

Ausstellungsort
Kunsthaus Villa Jauss
Fuggerstraße 7, Oberstdorf
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag, 14 bis 17 Uhr
24. und 31. Dezember 2016 geschlossen

GERTRUD 
VON LE FORT
1876 - 1971
LEBEN& WERK

Ausstellung anlässlich des 140. Geburtstags der 
Dichterin und Ehrenbürgerin von Oberstdorf

Eine Ausstellung der Literaturgesellschaft 
Gertrud von le Fort e. V.
Vorsitzender: Manfred Schäfer, Ofterschwang

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Eberhard Doser „Detail Gertrud von le Fort“
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Der fIS Sommer-Grand-Prix mit seinen zahlreichen 
zuschauern war der ideale Rahmen, um die erfolgreichen 
Sportler des Sc Oberstdorf für ihre vergangenen Erfolge im 
Winter 2015/16 zu würdigen und ehren. 
Insgesamt 34 Sportlerinnen und Sportler aus verschiedenen 
Wintersportdisziplinen von Langlauf, Skispringen, Alpin über 
Nordische Kombination bis hin zu Telemark und Slopestyle 
überzeugten mit hervorragenden sportlichen Leistungen bei 
 nationalen und internationalen Meisterschaften, im Weltcup 
oder in bundesweit ausgetragenen Rennserien. 
An zwei Abenden folgten die Sportler der Einladung der 
 Vorstandschaft, die nicht nur zu den erzielten Ergebnissen 
gratulierte, sondern auch für die zukunft weiterhin alles 
Gute wünscht.
Eine Ehrung für ihre sportlichen Leistungen im vergangenen 
Winter erhielten:

ERFOLGREiCHE SPORTLER DES SCO GEEHRT

Alpin
Sebastian Holzmann, Lucia Waibel, christina Geiger,  
Yannick Jaritz, felix Urlaub
Langlauf
Nicole fessel, Laura Gimmler, Sofie Krehl, Lucia Joas, coletta 
Rydzek, céline Mayer, Verena Veit, Germana Thannheimer, 
Thomas Spötzl, fanny Thannheimer, Sina Vogler
Slopestyle
Lukas Joas, Lukas Harzheim
Skispringen/Nordische Kombination
Katharina Althaus, Michael Neumayer, Johannes Rydzek, 
Gianina Ernst, Karle Geiger, Vinzenz Geiger, Julian Schmid, 
felix Althaus, Maximilian Jäger, Michael Dreher,  
Tobias König, Amelie Thannheimer, Philipp Raimund
Telemark
Jonas Schmid, Benedikt Holzmann, Johanna Holzmann

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Stimmungsvolle Ehrung für die erfolgreichen Wintersportler des Skiclub Oberstdorf
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Eine optimale Gelegenheit, die Sommersaison abzurunden, 
bietet sich am Sonntag, 9. Oktober, um 13 Uhr, beim 
41. Schöllanger Herbstlauf für alle Laufbegeisterten.
Angefangen von der 700-m-Distanz für die Bambinis, den 
1.000 m bzw. 2.000 m für Mädchen und Jungen bis hin zum 
5.000-m-Lauf für frauen, sowie dem 10.000-m-Rundkurs 
für Männer sind für alle Altersklassen die passenden 
 Strecken dabei. 

41. SCHöLLANGER HERBSTLAUF

Es gibt auch eine Nordic-Walking-Klasse, die einen Rundkurs 
von 5.000 m absolviert.
Start und zieleinlauf befinden sich am Ortseingang.
Weitere Informationen sowie Anmeldung bis zum 6. Oktober 
bei den Sportstätten Oberstdorf, Roßbichlstr. 2 – 6,  
87561 Oberstdorf, Tel. 08322/700-521, fax 700-511,
E-Mail: sb@oberstdorf-sport.de
Nachmeldungen sind bis 30 Minuten vor dem Start möglich.

Vier Weltcups stehen in Oberstdorf im kommenden Winter 
an und versprechen Spannung und Emotionen pur: 
65. Vierschanzentournee am 29./30.12.2016
fIS Tour de Ski – Weltcup Langlauf am 03./04.01.2017
fIS Weltcup Skispringen Damen vom 06. – 08.01.2017
fIS Weltcup Skifliegen vom 03. – 05.02.2017

EiNZELTiCKETS AB 24. OKTOBER

Ab dem 24. Oktober sind die Einzelkarten für alle Veranstal-
tungen verfügbar. 
Besonderes Highlight für alle Wintersportfans: dieses Jahr 
wird es erstmals die Oberstdorf-fan-Karte geben. Vier Welt-
cups – 10 Tage – ein Preis: für 99 Euro können Sie alle 
Oberstdorfer Weltcupveranstaltungen besuchen. 
Weitere Informationen unter Tel. 08322/8090350 oder  
www.arena-ticket-allgaeu.de
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Der Trachtenverein Oberstdorf gründet einen offenen 
Handarbeitskreis nach dem Motto:

Was Du it kasch, deas zeig i Dir –
Was i it ka, deas zeigsch Du mir!

Hier sind alle „inghuimische“ frauen und weibliche Mit-
glieder jeden Alters herzlich eingeladen zum Sticken, 
Stricken und Nähen zur Tracht.
Bei unserem Treffen am Freitag, 14. Oktober, um 
19.30 Uhr in der Oybele-Festhalle kann besprochen 
werden, wann und wo man sich regelmäßig trifft und 
was dabei angefertigt wird, wie z. B. Modlstrümpfe, 
Oberstdorfer Kittl oder Hosenträger.
Mir froied is uf Uiba Kumme!

HANDARBEiTSKREiS

edelweIssfest 2016

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unserem 
 Sektionsfest mit Ehrung der Jubilare und einem Touren-

rückblick der beliebten „Seniorentouren am Mittwoch“ ein.

Freitag, 14. Oktober 2016, um 19.30 Uhr  
im Alpengasthof Schwand bei Oberstdorf

Ein Bus fährt um 19.00 Uhr an der evangelischen Kirche ab, 
um Sie zum Alpengasthof Schwand zu bringen.

Wir freuen uns, die Vorstandschaft

Der Tobelweg ins Traufbachtal, der sogenannte Brustweg, 
wurde 2014 im oberen Bereich durch einen Hangrutsch voll-
kommen zerstört. Der Verein der ehemaligen Rechtler der 
Ortsgemeinde Oberstdorf entschloss sich, diesen histori-
schen, landschaftlich schönen, und für den Tourismus 
 wichtigen Weg wiederherzustellen. 
An den Sanierungskosten des Weges von der Kapelle Spiel-
mannsau ins Traufbachtal beteiligten sich der Markt Oberst-
dorf und die Rechtler zu gleichen Teilen. Auch private Spen-

TOBELWEG iNS TRAUFBACHTAL SANiERT

Beim Dorffest in Oberstdorf Mitte August waren die frauen 
der cSU-frauen-Union wieder mit ihrem Kuchenstand dabei. 
Ein engagiertes Team um die Vorsitzende Irene Kraus und 
Barbara Ess hatte Kuchen gebacken und Kuchenspenden 
gesammelt. Mit dem Verkaufserlös von Kaffee und Kuchen 
wird die Kasse wieder aufgefüllt, damit auch in zukunft 
 wieder Geld für sozial benachteiligte Menschen und Notfälle 
zur Verfügung steht. Ein herzliches Dankeschön an alle 
 Helfer und Spender.

KUCHENVERKAUF FüR EiNEN GUTEN ZWECK

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Barbara Ess, Irene Kraus, Inge Vogler, Dorothea Jäger,  
Marga Schreiber und Elisabeth Andreas-Arnold
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

der, die familie Gliemeroth, die familie Wilhelm Geiger und 
der Verschönerungsverein Oberstdorf e.V., engagierten sich.
Die Schlüsselstelle des Weges, kurz vor Erreichen des Trauf-
bach-Talbodens, wurde in Richtung Bachbett abgesenkt und 
verlegt. Der Steg und ein Teil des unteren Weges wurden 
saniert.
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fall, der mit einem tödlichen 
Unfall mit fahrerflucht 
beginnt und temporeich 
durch die Großstadt führt. 
Die Ermittlungen führen in 
flüchtlingslager, die erste 
Moschee auf deutschem 
Boden und zuletzt in den 
zirkus – immer auf der 
Suche nach dem Täter. Es 
gelingt dem Autor, diese zeit 
lebendig vor unserem inne-
ren Auge wiederauferstehen 
zu lassen.
Der Eintritt ist frei!

24. Oktober – Tag der Bibliotheken
Alljährlich lenkt der „Tag der Bibliotheken“ am 24. Oktober 
die Aufmerksamkeit auf die rund 11.000 Bibliotheken in 
Deutschland. Der „Tag der Bibliotheken“ wurde 1995 unter 
der Schirmherrschaft Richard von Weizsäckers von der deut-
schen Literaturkonferenz ausgerufen und erinnert an die 
erste Schulbibliothek, die dann zur ersten deutschen Bürger-
bibliothek erweitert wurde.
Viele Leser nutzen das umfangreiche Angebot der Oberstdorf 
Bibliothek um den „Lesehunger“ zu stillen. zum „Tag der 
Bibliotheken“ gibt das Team der Oberstdorf Bibliothek den 
Lesern die Möglichkeit, auch den „Bücherdurst“ zu löschen.
In der Woche vom 24. bis einschließlich 27. Oktober stehen 
Kaffee und Tee bereit, um Ihnen einen angenehmen 
 Aufenthalt „zwischen den zeilen“ zu ermöglichen.

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORf BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Am Dienstag, 11. Oktober, ist die Bücherei aufgrund einer 
Weiterbildung geschlossen.
Die OBERSTDORf BIBLIOTHEK ist mit der Ortsbuslinie, Halte-
stelle Sonthofener Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar.  
für die Anfahrt mit dem PKW stehen ausreichend Parkplätze 
zur Verfügung.

Buchvorstellung: Engelsflug von Robert Baur
Seiltanz, Spionage, Kinopaläste, Varietés, Kokain … Während 
die Hauptstadt ihren Aufschwung feiert, hat sich Exkommis-
sar Grenfeld in einem Dachatelier verschanzt. Er will seine 
Ruhe. Doch als zeuge eines brutalen Mordes gerät er unauf-
haltsam in einen Strudel von Ereignissen, die ihm alles ab  ver-
langen. Sein einziger Verbündeter scheint ein Straßenjunge 
zu sein. Mit ihm kriecht er durch unterirdische Tunnels und 
klettert über die Dächer der Stadt. Er ermittelt in flücht lings-
lagern, der ersten Moschee auf deutschem Boden und lan det 
zuletzt im zirkus – immer auf der Suche nach dem Täter.

Musikalische Autorenlesung mit Robert Baur: „Engelsflug“
21. Oktober, 19.30 Uhr in der Oberstdorf Bibliothek
Dr. Robert Baur stellt an diesem Abend mit musikalischer 
Untermalung seinen zweiten Kriminalroman Engelsflug vor, 
der 2016 im Gmeiner-Verlag erschienen ist. Erneut wird der 
Ex-Kommissar Robert Grenfeld im Berlin der 20er-Jahre in 
einen Kriminalfall verwickelt.
Während der Debütroman Mord in Metropolis im filmmilieu 
angesiedelt ist, führt uns Engelsflug in die Welt der Artisten 
ein. Berlin bildet erneut die Kulisse für einen spektaku lären 

OBERSTDORF BiBLiOTHEK

Mit dem Hotel-Traube-cup am 20. August, dem Löwen-
Strauss-cup am 4. September und den clubmeisterschaften 
am 10. und 11. September fanden in den vergangenen zwei 
Monaten gleich drei Turnier-Highlights im Golfclub Oberst-
dorf statt. Über 130 Teilnehmer gingen bei Traumwetter an 
den vier Tagen in der Gebrgoibe an den Start. Ein besonderer 
Dank gilt der familie Scheuerl-Kleber für die bereits 35. Aus-
richtung des traditionellen Turniers und der familie Peter A. 
Strauss für die Durchführung und die tolle kulinarische 
Umrahmung des 5. Löwen-Strauss-cups. Abgerundet wurde 
die „Turnierserie“ mit den alljährlichen clubmeisterschaften.
clubmeister bei den Herren wurde Matthias Becherer mit 
einem Schlag vor Michael fischer. Becherer spielte am ers-
ten Tag mit einer Runde von 71 Schlägen (1 über Par) auch 
die beste Runde des Turniers. Bei den Senioren sicherte sich 
Michael Holzhey vor Werner Strohmaier den Sieg. Doris 
 Sansoni triumphierte bei den Seniorinnen vor Gaby friedrich.
Bei einer geselligen Runde im clubhaus café Gebrgoibe mit 
einem leckeren Menü von Lisi Hartmann-fessel klang der 
Abend aus.

TURNiER-HiGHLiGHTS iM GOLFCLUB OBERSTDORF

Ausführliche Berichte und die weiteren Ergebnisse finden 
Sie auf www.golfclub-oberstdorf.de und auf der App 
„Oberstdorfer“.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Sieger der Clubmeisterschaft 2016 (von links): Michael Fischer 
(2. Platz Herren), Roy Gibson (Nettosieger Herren), Matthias Becherer 
(Clubmeister Herren), Michael Holzhey (Clubmeister Senioren), Isabella 
Koinig (Nettosiegerin Seniorinnen), Doris Sansoni (Clubmeisterin Senio-
rinnen), Werner Strohmaier (2. Platz Senioren), Dr. Detlef Bergrath 
 (Nettosieger Senioren), Gaby Friedrich (2. Platz Seniorinnen),  
Hans Baldauf (Präsident Golfclub Oberstdorf e.V.)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VERScHIEDENES
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Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

öFFNUNGSZEiTEN  
WERTSTOFFHOF

Dienstag, 11.10.2016
19.30 Uhr Marktgemeinderat, Haushaltsberatungen 

Oberstdorf Haus

Donnerstag, 13.10.2016
19.30 Uhr Bauausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 18.10.2016
19.30 Uhr Marktgemeinderat, Haushaltsberatungen 

Oberstdorf Haus

SiTZUNGEN DES  MARKTGEMEiNDERATES UND  
SEiNER  AUSSCHüSSE

Eheschließungen
06.08.2016 carolin Spengler, Pfarrstraße 5, Oberstdorf, 

und Thomas Johannes Baptist Bickel, 
 Rigistraße 36, Weggis, Schweiz

09.08.2016 Julia Tina Böhm und Mario Ragusi, 
 Wasachstraße 33, Oberstdorf

18.08.2016 Aljona Savchenko und Liam James cross, 
Weststraße 5, Oberstdorf

Sterbefälle
30.07.2016 Werner Ludwig Paul Lutter, Grundmann- 

straße 8, Oberstdorf 
03.08.2016 Mathilde Elisabeth Josefa Philipp, geb. Leffers, 

Rettenberger Str. 25, Oberstdorf
04.08.2016 Klaus Jürgen Hoff, Reithallenweg 8, Oberstdorf
08.08.2016 Günter Erwin Kobilke, Rubinger Straße 25 a, 

Oberstdorf
08.08.2016 Michael Berktold, Sesselweg 21, Oberstdorf
19.08.2016 Josef Philipp Menz, Lochbachstraße 16 b, 

Oberstdorf
20.08.2016 Leo Vogler, Klammstraße 43, Oberstdorf

FAMiLiENKALENDER

Nach dem Roman „Abseits des Himmels“ geht die spannende 
familiensaga nach historischen Überlieferungen weiter. Wie-
der mit viel Empathie beschreibt die Autorin Margitta Raps 
im zweiten und dennoch eigenständigen Roman den mühe-
vollen Alltag zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Die schicksals-
trächtigen Jahre des Ersten Weltkriegs greifen auch in das 
friedliche Bergbauerndorf Oberstdorf ein. Dabei wechselt die 
Geschichte zwischen dieser zeit und der der Vorfahren bis 
1571, die Ende des 13. Jahrhunderts aus Armut gezwungen 
wurden, ihre Heimat im Wallis zu verlassen. Eindringliche 
Bilder zeigen eine Welt voller Widersprüche auf: Es gibt 
Liebe und tiefe freundschaften, aber auch Kummer und 

WEG DER HOFFNUNG 
Die familiensaga aus dem Allgäu geht weiter

Nöte. Denn die allgegenwärtigen Naturgewalten und die 
Macht der Obrigkeiten beeinflussten das Dasein der 
 Menschen maßgeblich mit.
Erscheint Mitte Oktober 2016 bei EBERL MEDIEN und ist 
erhältlich: 
–  bei der Autorin Margitta Raps, Reithallenweg 1,  

87561 Oberstdorf, Tel. 08322/1361,  
E-Mail: raps.oberstdorf@t-online.de

–  oder in der Raiffeisenbank Oberstdorf
Abseits des Himmels: 19,95 Euro,  
Weg der Hoffnung: 19,95 Euro 
Die Lieferung erfolgt portofrei.

Mittwoch, 19.10.2016
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Altes Rathaus, Sitzungssaal 

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html

BüRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr Büro des Bürgermeisters

Anmeldung erbeten!
Ansprechpartnerin: Marita Jäger, Sekretariat Bürgermeister-
amt ,Tel. 08322/700-755, fax 700-799,  
E-Mail: m.jaeger@markt-oberstdorf.de
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VERScHIEDENES

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

Der Lions-Club Oberallgäu präsentiert:

Gebirgsmusikkorps
Garmisch-
Partenkirchen

Zu Gunsten von:

Dienstag, 11. Oktober 2016
Kurhaus Fiskina in Fischen
Einlass: 18.30 Uhr – Beginn: 19.30 Uhr

14,– Euro Abendkasse
12,– EuroVorverkauf
Freie Platzwahl!

Vorverkaufsstellen: Allgäuer Anzeigeblatt
Medienshop Immenstadt, Jahnstraße 6
Medienshop Sonthofen, Bahnhofstraße 11
Gästeservice Fischen, Am Anger 15
Erdinger Arena Oberstdorf, Am Faltenbach 27

Leitung: Oberstleutnant Karl Kriner

Impressum
Herausgeber:
Markt Oberstdorf
Prinzregenten-Platz 1
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/700-700
www.oberstdorf.de 

Redaktion:
Miriam frietsch
Wolfgang Ländle
christine Uebelhör 
Elke Wiartalla

Druck und Verlag, verantwort-
lich für den Anzeigenteil:
EBERL MEDIEN GmbH & co. KG  
Peter fuchs 
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt

Konzept und Gestaltung:
MS&P creative  
consultants GmbH
www.ms-p.biz

Fotobeiträge dieser Ausgabe:
Markt Oberstdorf, privat, 
 Wasserwirtschaftsamt Kempten, 
Gertrud von le fort Archiv 
 Ofterschwang, Rechtlerverein, 
Golfclub Oberstdorf

Titelfoto:  
Rauhenhals

Erscheinungsweise: 
monatlich

Der nächste OBERSTDORfER 
erscheint am freitag,  
4. November 2016.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORfER wird   
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

4. Oktober bis 12. November Montag, freitag, Samstag  
9.00 bis 11.30 Uhr

  Montag bis freitag  
13.30 bis 16.30 Uhr

16. bis 30. November Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

7. bis 21. Dezember Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr 
24. Dezember bis 6. Januar geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

öFFNUNGSZEiTEN GRüNGUT-
ANNAHME OBERSTDORF

redaktionsschluss 
ist am freitag, 14. Oktober 2016
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der nächste OberstdOrfer  
erscheint am freitag, 4. november 2016

Ihre Ansprechpartnerin in

Sonja Lindauer

OBERSTDORF
und Umgebung

Mobil: 0163 4390676

Telefon: 08323/802-161 oder unter www.allgaeuer-anzeigeblatt .de

Zeitung lesen und Geld sparen!
Jede Menge Anzeigen mit aktuellen Angeboten
und Schnäppchen helfen Ihnen
beim günstigen Einkauf!

Überzeugen Sie sich und lesen Sie
einfach 2 Wochen
kostenlos zur Probe!

Jede Menge Anzeigen mit aktuellen Angeboten 
und Schnäppchen helfen Ihnen

Überzeugen Sie sich und lesen Sie

FirmenFachAgentur
TüV zertifiziertFirmenFachAgentur
TÜV zertifiziert

Seit 1910 Generalvertretung
der Allianz-Versicherung
Sonthofen, Blaichach, Oberstdorf

allianz-bernhard.de

reithallenweg 16
+49(0)8322/1370

Wir schaffen
Wohlfühl-

atmosphäre!

Vortragsreihe mit Informationsabend
im Konferenzraum der Klinik Oberstdorf

Donnerstag, 20. Oktober 2016, 19.30 Uhr
Thema: Faszien – Das Netzwerk in unserem Körper
- Wie funktionieren sie in unserem Körper
- Was passiert bei Verklebungen oder Verletzungen
dieses Systems

1. Quartal 2017 (genauer Termin wird noch bekanntgegeben)
Thema: Freie Fahrt für das Blut
- Warum die Mikrozirkulation in den Gefäßen so wichtig ist
- Sport und Organfunktion
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie!
Telefon 08322-9594350 oder info@osteopathie-oa.de

Dirk und Nadine
Kelschenbach

Gesundheitsallee Nr. 13
an der Klinik Oberstdorf

Trettachstraße 16
87561 Oberstdorf
08322-9594350
0151-18447077

info@osteopathie-oa.de
www.osteopathie-oa.de

www.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7

87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Täglich 10 bis 17.45 Uhr
auch an Sonn- & Feiertagen
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Wartung aller Systemkomponenten
Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik

Kundendienst . Planung . Montage . Verkauf

Im Wasen 6 . 87544 Blaichach-Bihlerdorf . Tel. 08321-6769172
www.stolz-luft.de

Rita Rasch

Ihr Ansprechpartner für 
Anzeigenwerbung

EBERL MEDIEN Telefon 08323 802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de www.eberl.de

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de

Suche ab sofort oder nach Vereinbarung
in Oberstdorf oder Umgebung

gutgehende Frühstücks-Pension
oder gutgehendes Hotel

mit Winter- und Sommersaison auf Rentenbasis
oder zum Kauf.

Telefon 0160/1152884
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Unser Alten- und Pflege-
heim bietet Ihnen den rich-
tigen Rahmen für ein selbst-
bestimmtes Leben in Sicher-
heit und die Gewissheit, die
notwendige Hilfe zu erhalten,
wenn Hilfe erforderlich ist.

Oberstdorf ∙ Hauptstr. 10 ∙ (08322) 9599613
www.glanzpunkt-hollfelder.de

Smartwatch QMarshal -
Silikon - Schwarz

Smartwatch QWander -
Leder - Beige

ab 299,- €

SMARTWATCH
MIT TOUCHSCR E EN

Seit 1978 Dialyse + Nephrologie
Dres. Ballé/Imgrund/Köberle
Gemeinschaftspraxis für Dialyse und Nephrologie, Apherese
Weststraße 28, 87561 Oberstdorf,
Telefon (08322) 4091, Fax (08322) 4093
Sprechstunde: Montag, Mittwoch, Freitag ganztags,
sonst nach Vereinbarung.

VIELSEITIG · IDEENREICH · KREATIV

WIR BRINGEN FLIESEN IN EUER LEBEN!

malerbetrieb.klatt@t-online.de

Malerarbeiten und Bodenbelagsarbeiten
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MASSGESCHNEIDERT!
GENAU DAS IST UNSERE STÄRKE.

BRILLEN, SO INDIVIDUELL WIE SIE!

ACHTZIG JAHRE FÜR SIE DA
1935SEIT

Optik Müller GmbH

87561 Oberstdorf
Bahnhofplatz 7
Tel. 08322-3156

oberstdorf@optik-mueller.de

Hessenwinkel 2
87561 Oberstdorf

Tel. 08322 3616

Lohnsteuerhilfe
Bayern e. V.

www.lohi.de

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer,
Rentner und Pensionäre im Rahmen einer Mitglied-
schaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Wir machen Ihre

Steuererklärung.

grafik.design.
illustration.

telefon 08322 .940 8138
weststraße 39b . oberstdorf
www.wildfang-design.net

logo-entwicklung

corporate design

buch-illustration

broschüren

speisekarten

anzeigen ...
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Sieee lieben Ihr Auto?
- wwwir auch!

www.feneberg-premio.de

Unserrre Auto Service Leistungen:
• kostennnloser 21 Punkte Sicherheits-Check
• Inspekkktion nach Herstellervorgabe
• Haupttt*- und Abgasuntersuchung
• Ölweccchsel
• Bremsssen-Service
• Auspuuuff
• Achsvvvermessung
• Klima---Service
• Glasseeervice
• u.v.m. *D

ur
ch
fü
hr
un

g
du

rc
h
ei
ne

ex
te
rn
e
am

tli
ch

an
er
ka
nn

te
Pr
üf
or
ga
ni
sa
tio

n.
M
an
ch
e
Le
is
tu
ng

en
ni
ch
ti
n
al
le
n
B
et
ri
eb
en

m
ög

lic
h.

PPPrrreeemmmiiiooo RRReeeiiifffeeennn +++ AAAuuutttooossseeerrrvvviiiccceee FFFeeennneeebbbeeerrrggg
AAAlllbbbeeerrrttt---SSSccchhhwwweeeiiitttzzzeeerrr---SSStttrrr... 666 ••• 888777555222777 SSSooonnnttthhhooofffeeennn

TTTeeelll... 000888333222111 --- 222333 111111 ••• EEEmmmaaaiiilll::: mmmkkk@@@fffeeennneeebbbeeerrrggg---ppprrreeemmmiiiooo...dddeee

anzeigenschluss 
ist am mittwoch, 26. Oktober 2016, 12 uhr
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